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(vgl. Hauptthema des 2. Satzes und Thema c der Einleitung des 1. Satzes),

zunächst breit auögeführt, nach einer Generalpause als Fuge entwickelt

(Umkehrungen, Engführungen), direkt hinübergeführt in die 0. R e p r u s e

des I. Teils.

1. Doppelfuge.

2. 4. Gruppe. (Bewegt, alla breve) jetzt in B-moll, vereinigt mit

dem Hauptthema des l. Satzes, gekrönt von einer gewaltigen Coda (137

Takte). Zusammenfassung der beiden Fugenthemen, des Achtelthemas der

2. Gruppe und des HaupttheMaö des 1. Satzes.

Über alle Zweifel siegt der feste Glaube an Gott und an ein besseres

Jenseits nach dem Tode - das ist der Inhalt der großartigen Choral¬

phantasie, die das Werk krönt. Ein aus 3 Trompeten, 3 Posaunen, Kon¬

trabaßtuba und 4 Hörnern bestehendes Nebenorchefter, das in einiger Ent¬

fernung aufgestellt ist, tritt zum Hauptorchester hinzu und vereinigt sich mit

ihm zu dem großartigen, in seiner Wirkung überwältigenden Schlußhymnus.
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